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Cleveres Radabstellen in Mittelstädten – das Beispiel Amberg 
 Ulrich Schaller, Leiter der Stabsstelle Mobilität und Verkehr, Stadt Amberg
 15.05.2025
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Stadt Amberg – Zahlen und Fakten 
allgemein

Fast 1000 Jahre alt, 
kompakte komplett erhaltene historische Innenstadt
43.545 Einwohnende (2023) 
attraktive Fußgängerzone
sehr hohe Einzelhandelszentralität 2021: 158
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Ausprägungen des Radverkehrs in Amberg

Stadt der kurzen Wege, kompakte Stadtstruktur 
(Wege sind i.d.R. nicht länger als 2,5 km)
Topografie, Altstadt flach, aber Steigungen in den Stadtteilen
= AM-Berg
deutliche Steigerung des Radverkehrsanteils von 2017 (MiD) bis 2022 
(von 8 auf 15 %)
zunehmender Anteil Pedelecs (2022: 4,5 % am Modal Split)
städtisches Budget von 500.000 € p. a. für Planung und Bau von 
Radverkehrsanlagen
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Stadt der kurzen Wege

Quelle: Plan4Better, Report Erreichbarkeitsanalyse der Parkmöglichkeiten in der Amberger Innenstadt
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Intermodales Verkehrskonzept (AM & Lkr. Amberg-Sulzbach)
Stärkung des betrieblichen Mobilitätsmanagements

Priorisierung von Radverkehrsmaßnahmen und Schließung von Netzlücken im Radverkehrsnetz

Stärkung des ÖPNV im fließenden Verkehr

- Bauliche Berücksichtigung der Belange aller Verkehrsträger  Vernetzung 
der Ämter und Experten

- Ergänzung des ÖPNV mit weiteren Bedarfsverkehrsangeboten

Förderung des schulischen Mobilitätsmanagements

- Systematischer Ausbau von sicheren 
Fahrradabstellanlagen

- Stärkung von Elektromobilität

Förderung von Mitfahrgelegenheiten

Carsharing

Schaffung von 
Mobilitätsstationen

Bikesharing
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Radverkehrskonzept

Radverkehrskonzept von PGV-Alrutz: Verabschiedung 2017 
durch den Stadtrat
157 km Fahrradnetz mit 179 Einzelmaßnahmen (mittel- bis 
langfristig)
Priorisierung der Maßnahmen
Geschätzte Kosten: 10 Mio. € (Stand: 2017)
Netzkonzeption, Maßnahmenkatalog, Fahrradparken, 
Öffentlichkeitsarbeit, Serviceleistungen, betriebliches 
Mobilitätsmanagement
Öffentlich einsehbar: https://amberg.de/mobil/fuss-und-
radverkehr/radverkehrskonzept 

https://amberg.de/mobil/fuss-und-radverkehr/radverkehrskonzept
https://amberg.de/mobil/fuss-und-radverkehr/radverkehrskonzept
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Haushaltsbefragung Mobilität: Vergleich Modal Split 2017 – 2022

Quelle: Haushaltsbefragung zum Mobilitätsverhalten, 
Stadt Amberg 2022
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148.000 €

152.000 €

10.000 €

Auszug Kosten 
Abstellanlagen
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Fahrradgarage / Sammelschließanlage 
Multifunktionsplatz/ZOB/Bahnhof
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Fahrradgarage / Sammelschließanlage 
Multifunktionsplatz/ZOB/Bahnhof
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Fahrradgarage / Sammelschließanlage 
Multifunktionsplatz/ZOB/Bahnhof

− Seit Oktober 2022
− 40 Stellplätze auf 2 Ebenen 
      davon 20 Stellplätze für Pedelecs
− 8 Steckdosen für kostenloses Laden
− Vorrangige Nutzergruppen:
− Pendler Bahn und Touristen

Moderate Einstellgebühren:  0,50 € / Tag – 5 € / Monat  – 50 € / Jahr
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Fahrradgarage / Sammelschließanlage 
Multifunktionsplatz/ZOB/Bahnhof

− Erstellkosten: 148.000 €
− Pro Stellplatz 3.700 €
− auf städtischem Grund
− Laufende Kosten Kienzler: 

je Anlage ca. 1.000 €
− Strom: ca. 100 €
− zzgl. Kosten für Reinigung 

durch städt. Bauhof
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Funktionsweise Buchung Sammelgarage
https://www.bikeandridebox.de/app
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Funktionsweise Buchung Sammelgarage
https://www.bikeandridebox.de/app
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Funktionsweise Buchung Sammelgarage
https://www.bikeandridebox.de/app



15.05.2025 128

Funktionsweise Buchung Sammelgarage
https://www.bikeandridebox.de/app
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Fahrradparksystem mit Onlinebuchung
Login über www.bikeandridebox.de (Kienzler Bike and Ride Box)
Betreibervertrag Kosten für Betrieb und Wartung ca. 2.000 € für beide Anlagen 
(Buchungsplattform, Registrierung, Verwaltung, Einziehen Nutzergebühren, 
Bereitstellen Zugangscodes, Nutzerinfo vor Ablauf Laufzeit, Beantworten 
Nutzeranfragen Telefon/E-Mail Mo-Sa. 7 bis 18 Uhr), Entgegennehmen 
Störungsmeldungen, Schließen Nutzerverträge, Einziehen der Nutzergebühren, 
jährliche Wartung (Prüfung elektr. Bauteile, Funktionsprüfung, 
Türfunktion/Nachstellung) Vornahme von Serviceleistungen auf Anfrage, 
Reaktion innerhalb 48 h bzw. 72 h an Werktagen)
Einnahmen durch Betrieb beider Anlagen in 2024: 1.100 € 
Zu Beginn Erstprobleme nach Einrichtung mit Schließsystem, seitdem reibungslos
Displaybedienung bei Sonneneinstrahlung schwierig
Vertragslaufzeit 5 Jahre

Sammelschließanlage Multifunktionsplatz/ZOB/Bahnhof Amberg 
- Zahlen/Fakten
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Förderung über Nationale Klimaschutzinitiative (BMU), Projektträger Jülich, 70%
Förderung über Bay. GVFG, Teil ÖPNV RZÖPNV
Zwei Fahrradsammelgaragen mit Doppelstockparkern (20 Stellplätze je Einheit)
Oben: Auszug mit Abklappmechanismus, Führungsprofil, Radstabilisator (Räder mit max. 18 kg)
Unten: statische Anlehnparker
Fundamentlose Containerbauweise (aufgrund darunterliegender Tiefgarage)
Elektronisches Zugangs- und Schließsystem, Onlinebuchungssystem
Diebstahlsicher (seit Okt. 2022 keinerlei Vorfälle )
Beleuchtung und 8 kostenlose Stromanschlüsse
Entwässerung
Dachbegrünung (Auflage Stadtentwicklung/Denkmalschutz)
Planungs-/Realisierungszeitraum 2 Jahre
Bauzeit 2 Monate

Sammelschließanlage Multifunktionsplatz/ZOB/Bahnhof Amberg 
- Zahlen/Fakten
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Auslastung Sammelgarage Multifunktionsplatz/ZOB/Bahnhof

32 Plätze für 1 Tag, 1 Monat, 1 Jahr buchbar
8 Plätze nur für 1 Tag buchbar
Derzeit gibt es 23 Jahresbuchungen
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Mit dem 
Pedelec 
nur: 11 Min

Radroute klassisches Rad: Bahnhof  Landesamt Pflege

Hinweg mit normalem Rad: 14 Min.
Rückweg zum Bahnhof: 9 Min 
Pedelec: Hin oder zurück je 9 Min.

Exkurs Mobilitätsmanagement: „Wie mache ich Radfahren für Pendler „schmackhaft“
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Alte Radabstellanlage Bahnhof, Gleis 1
Meist übervoll, teils nicht überdacht, 
unzureichende Abstände, Fahrradleichen und Fahrradwaisen
Kein Aushängeschild 
Dennoch immer noch beliebt, da direkt am Gleis 1 und fahrend 
erreichbar
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Neue überdachte Radabstellanlage vor dem Bahnhof

Prädikat: Exponiert, beleuchtet, schick, gut zugänglich, immer ausgelastet. 
Diebstähle Fehlanzeige!
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Radabstellanlage vor dem Bahnhof Amberg- Zahlen/Fakten
Förderung über „Bike + Ride-Offensive des Bundesministeriums (BMU) und der Deutschen 
Bahn (DB)“ 
Förderung über Bay. GVFG, Teil ÖPNV RZÖPNV
Kosten ca. 152.000 €, rund 2.400 € je Stellplatz
Wenig verfügbare Standort-Optionen, Spartenplan wichtig!
Gestattungsvertrag  mit DB Station&Service inkl. Gestattung der Wegeführung
Maßnahmen: Entfernen der Buchsbäume, Erdarbeiten, Fundamentarbeiten, Pflasterarbeiten, 
Beleuchtung, doppelseitige Fahrrad-/ Systemüberdachungen mit transparenter 
Dacheindeckung, Montage von Reihenbügelanlagen (Pulverbeschichtete Fahrradparker-Beta 
XXL, hoch/tief, 50cm)
Ausführung: transparente, lichtdurchlässige Überdachung, 90°-Winkel zum Bahnhofsgebäude
Sehr gute Erreichbarkeit von beiden Seiten des Altstadtrings, Einfügen ins Bild des 
Bahnhofvorplatzes
Bauzeitraum 2 Monate
Realisierungszeitraum:  von ersten Verhandlungen bis Realisierung 3 Jahre!
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Amberger Altstadt: Fußgängerzone

Komplette Freigabe für den 
Radverkehr
(in Schrittgeschwindigkeit)
(Fast) keine Radabstellanlagen in 
der FUZO (teils zu beengt)
Aber in vielen Seitenlagen mit 
unmittelbarem Zugang
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Fahrradparkplätze (Bügel) in der Altstadt (Stand: 2023)

In der Amberger Altstadt derzeit Platz zum Festsperren von 190 Fahrrädern
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Radabstellplätze trotz Events und Märkten
ins „Wohnzimmer“ der Stadt bringen
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Radabstellplätze trotz Events und Märkten
ins „Wohnzimmer“ der Stadt bringen

Radabstellen in Sichtweite der Außengastronomie, touristisch interessant
Auf-Abbau Einlagerung 2 x jährlich durch städt. Betriebshof
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Nutzung von E-Ladenmöglichkeiten?
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… aber Service für alle Fahrräder:
künftig vier Stationen im Umfeld der Altstadt
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Heiß umkämpfte neue Abstell-Standorte
Bedeutung Einzelhandel und Radverkehr 
Gastronomie und Radverkehr
Auch unsinnige Standorte werden ungern aufgegeben
Unterschriftenaktion der Gewerbetreibenden für Erhalt
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Heiß umkämpfte neue Standorte
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Exkurs: Kunde Radfahrer/-in
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Eventparken: Mobile Ständer (Amberger Bergfest)
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Pilot: Bus & Ride im Industriegebiet Nord



15.05.2025 147

Exkurs: Bahnhofsrückseite, Vorhalten von Flächen für Abstellanlagen
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Fazit: Warum Fahrradparken so wichtig ist

„Fahrradparken ist so wichtig wie ein gutes Verkehrsnetz“ – Thiemo Graf
Schneller Zugriff aufs Rad = erhöhte Nutzung
Fahrräder werden immer teurer
Leicht auffindbare Örtlichkeiten
Zugänglichkeit, Bemaßung, Komfort
Sonderstellplätze, Sicherheit, Vandalismus, Diebstahl
Erreichbarkeit, Pragmatismus (z.B. Bahnhofs-Vorderseite meist deutlich beliebter)
Für Lastenräder breitere Stellplätze vorsehen
Niedrigere Bügel, auch Querholme
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Vielen Dank!
Viel Erfolg bei der Umsetzung.


